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1. Genehmigungsanfrage nach den geänderten 
Gesetzen:  « loi modifié du 18 juillet 2018 concernant la 
protection de la nature et des ressources naturelles » 

1.1 Loi modifié du 18 juillet 2018 concernant la protection de la 
nature et des ressources naturelles 
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2. Emplacement de l’installation, de l’établissement 
faisant l’objet de la demande 

Dénomination   
Rue, N°  
Code postal, 
Localité 

 

2.2.  Situation cadastrale 
Commune(s) Section(s) N°(s) cadastral(aux) Lieu(x) dit(s) 
    

    

2.3.  Autres communes se situant dans un rayon de 200 m de 
l’établissement 

Keine 

2.4.  Situation géologique  
 

L’établissement se situe dans une zone …………. de protection des eaux  OUI               NON  
L’établissement se situe dans une région à risque élevé d’inondation  OUI               NON  
L’établissement se situe à moins de 30 mètres d’un cours d’eau  OUI               NON  

2.5.  Utilisation antérieure du terrain  
Utilisation antérieure du terrain prévu pour l'emplacement de l'établissement, par exemple 
exploitation agricole, habitation, type d’industrie, etc. 

Aus den alten Karten geht eine Nutzung als Weidefläche hervor.  
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3. Coordonnées de l’exploitant et du demandeur de 
l’autorisation 

3.1.  Identification de l'exploitant 
Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

 

N° d'identité national (*)  
Rue, N°   
Code postal, Localité  
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s)  
Téléphone  /  Fax    
E-mail  

3.2.  Identification du demandeur / mandataire (si différent de l’exploitant) 
Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

Fugro Eco Consult s.à r.l. 

N° d'identité national (*) LU 16 170 379 
Rue, N°  3, rue Henri Tudor 
Code postal, Localité L - 5366 Munsbach 
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s) Frau Mangen  
Téléphone  /  Fax 35 85 41 / 35 65 30 
E-mail fec@fugro.lu 

3.3.  Identification des autres personnes / bureaux concernés par la 
demande 

Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

 

N° d'identité national (*)  
Rue, N°   
Code postal, Localité  
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s)  
Téléphone  /  Fax    
E-mail  
(*) : pour les entreprises occupant du personnel salarié 
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250 

4. PIECES à ajouter en annexe au dossier de demande 

4.1.  Plan de l’établissement Annexe N° 
Plan détaillé de l’établissement à l’échelle indiquant notamment la disposition 
des locaux et l’emplacement des installations. 

Anlage 1 

4.2.  Extrait récent du plan cadastral Annexe N° 
Extrait du plan cadastral datant de moins de 12 mois comprenant les parcelles ou 
parties de parcelles situées dans un rayon de 200 m des limites de l'établissement; 
(La parcelle concernée, ainsi qu’un rayon de 200 mètres des limites de 
l’établissement sont à indiquer sur le plan.)  
Si plusieurs communes sont impliquées: 
Les limites des différentes communes doivent être indiquées explicitement et un 
plan cadastral composé des différents extraits récents est souhaité. 

Anlage 2 

4.3.  Carte topographique Annexe N° 
Extrait d’une carte topographique à l’échelle 1:20.000 ou à une échelle plus 
précis permettant d’identifier l’emplacement projeté de l’établissement; 

Anlage 1 
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I. Teil I Beschreibung des Standorts  
(loi du 15 mai 2018 relative à l’évaluation des incidences 
sur l’environnement ; Annexe 2) 

 

1  Projektbeschreibung 
Auf der Parzelle soll eine Tiefenbohrung abgeteuft werden. Das Grundstück befindet sich in der 

Gemeinde Redange/Attert, in der Sektion D de Redange in Redange. 

Der für den Brunnen vorgeschlagene Standort liegt auf dem Grundstück „Redange“,  

Die Bohrung wird bis in eine maximale Tiefe von 20 m abgeteuft. Das Grundwasser wird als 

Tränkwasser im landwirtschaftlichen Betrieb genutzt. Die Bohrarbeiten und der Ausbau dauern 

ca. 3-5 Tage. Nach Fertigstellung der Bohrung wird eine Brunnenkammer mit den Anschlüssen 

(Strom, Wasserleitung) ebenerdig in den Boden gesetzt. Die Wasserleitung verläuft unterirdisch 

und frostsicher bis zum Anschlussraum (Siehe Anlage 5). 

 

Die Lage des vorgeschlagenen Grundstückes () kann dem Katasterplan in Anlage 2 

entnommen werden. 

 

1.1 Technische Daten zur Bohrung 
1.1.1 Ausführung der Bohrung 

Die Bohrung wird mit einem Durchmesser von ca. 150 mm abgeteuft und dann zum Brunnen 

auf den Durchmesser von ca. 250 mm erweitert. Die Filterstrecke und das Vollrohr (PVC) 

werden in einem Durchmesser von ca. 125 mm eingebaut und der Randbereich mit Filterkies 

bzw. Tondichtung verschlossen. Die oberen Meter der Brunnenverrohrung werden mit Bentonit-

Zement/Beton stabilisiert.  

Die Bohrung wird mit Hilfe eines Bohrgerätes durchgeführt. Nachdem die Bohrarbeiten (nach 

ca. 3-5 Tagen) beendet sind, wird das gesamte Material des Bohrgeräts abgefahren. 

 

Nachdem die Bohrung ausgebaut wurde, wird eine U-Pumpe eingehängt, um das Wasser zu 

fördern. Das Wasser wird über eine Wasserleitung in den Technikraum gefördert.  

 

Die Bohrung wird mit einem Schachtdeckel abgedeckt. Die Sohle des Brunnenschachtes 

befindet sich ca. 1 m -1,50m unter Geländeoberkante.  

 

1.1.2. Ausbau der Bohrung 

Der Brunnenausbau erfolgt nach den aktuellen technischen Regeln; Ausbau des Brunnens mit 

Vollverrohrung, sowie Verfüllung des Ringraums des Bohrlochs mit Bentonit/Beton zur 

Abdichtung (Anlage 4) und Filterverrohrung.  

Die Brunnenkammer besteht aus Kanalschachtelementen, die in eine Tiefe von mindestens 1 m 

frostsicher in den Boden gesetzt werden. Die Brunnenkammer ist mit einem Schachtdeckel, mit 

einer Stromversorgung, einem Wasserhahn (zur Probenahme) und einem Wasserzähler 

ausgestattet (Anlage 6). 
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Der Brunnen wird in einem Abstand von mindestens 10 m zu den bestehenden Bauwerken 

errichtet. Die Lage der Bohrung stellt keine Gefahr für die Natur dar. Um den Brunnen herum 

wird in einem Radius von 10 m eine Schutzzone I errichtet. 

 

1.1.3. Wasserbedarf 

Herr beabsichtigt Grundwasser als Tränkwasser für ihre ca. 150 Stück Vieh (Milch und 

Jungvieh) zu nutzen. Es wird eine Wassermeng von ca. 10 m³/Tag (ca. 3.600 m³/Jahr) an 

Grundwasser benötigt, das den Anforderungen eines Tränkwassers genügen muss. 

 

1.1.4. Wasserleitung 

Das geförderte Wasser wird über eine Wasserleitung in den Anschlussraum geleitet. Von dort 

wird es in die Stallungen verteilt. Die Wasserleitung wird auf einer Länge von ca. 55 m und in 

einer Tiefe von mind. 80 cm frostschutzsicher vom Brunnen zum Anschlussraum verlegt.  

Der geplante Standort der Bohrung liegt in einem Bereich des Grundstücks, der als 

Weidefläche genutzt wird. 

 

1.2 Beschreibung des geplanten Brunnenstandorts 

 

1.2.1 Lage des geplanten Brunnens 

Auf dem Grundstück von soll eine Tiefenbohrung abgeteuft werden. Das Grundstück befindet 

sich in der Gemeinde Redange/Attert, in der Sektion D de Redange in Redange. 

 

 

Name:     

Ort:      

Flurname:   „“ 

Lage (geschätzt):  LUREF:  E 

       N 

    Höhe [NN]: m  

 

 

Die Lage des vorgeschlagenen Grundstückes (Parzelle) kann dem Katasterplan in Anlage 2 

entnommen werden. 
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1.2.2 Topographische Situation 

Der Bohrstandort liegt südlich von Redange im Tal der Attert auf einer Höhe von ca. 264 mNN 

in der Flur „Brill“. Die Attert fließt ca. 150 m südlich des geplanten Bohrstandortes, der neben 

den Hofgebäuden des Antragstellers liegt (Anlage 1).  

 

1.2.3 Informationen zu den beteiligten Unternehmen 

Bauherr:   Monsieur  

 

 

 

Geologische Überwachung: Fugro Eco Consult 

    3, rue Henri Tudor 

    L – 5366 Munsbach 

 

 

    Ansprechpartner: Frau Mangen  

    Tel:  35 85 41 

    Fax: 35 65 30 

    email: fec@fugro.lu 

 

Bohrfirma:   es liegen nach keine Angebote vor 

 

 

 

 

1.2.4 Nutzung des Grundstücks 

Aus den alten Karten geht eine Nutzung als Weidefläche hervor.  
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2 Dokumentation von Einflüssen auf Schutzgüter 
 

2.1 Menschen 
Vor dem Niederbringen der Bohrung wurde der Bereich der Parzelle als temporärer Abstellplatz 

genutzt. 

Der geplante Brunnen hat keinen Einfluss auf die im Umkreis lebende Bevölkerung. Es handelt 

sich um einen Hof, der sich am südliche Rand der Ortschaft befindet. Die ersten Wohnhäuser 

befinden sich in einer Distanz von ca. 70 m zum geplanten Standort. 

 

2.2 Biodiversität 
In der direkten Umgebung des geplanten Brunnenstandorts befindet sich zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Genehmigungsantrages eine Fläche der Naturschutzgebiete nach ‚Habitate 

Natura 2000‘. 

 

2.2.1. Habitate Natura 2000  

In einer Entfernung von 10 m in südöstliche Richtung liegt das Schutzgebiet LU0001013 

(„Vallée de l’Attert de la frontière à Useldange“) gemäß „règlement grand-ducal du 6 november 

2009 portant désignation des zones spéciales de conservation“. 

 

2.2.2. Vogelschutzgebiet Natura 2000 

Das Vogelschutzgebiet LU0002014 („Vallée de l’Attert de la Pall, de la Schwébech, de 

l’Aeschbesch et de la Wëllbach“) liegt 10 m in südöstliche Richtung. Das Vogelschutzgebiet ist 

im « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 modifiant le rgd du 30 novembre 2012 portant 

désignation des zones spéciales de conservation» aufgenommen. 

 

2.3 Land, Boden, Luft, Wasser, Klima 
Der geplante Bohrstandort ist in den unterschiedlichen Karten zu den naturräumlichen 

Randbedingungen eingetragen (Anlage 9).  

In den Karten ist das Umfeld des Bohrstandortes dargestellt, um zu erkennen, ob der Standort 

in einem geschützten Bereich liegt.  

 

Als Grundlage wurden folgende Karten genommen: 

 die „Landnutzung 2015  

 biotopen Kataster  

 die Bodenkarte,  

 Projekt Hochwassergefahrenkarten 2019,  

 Projekt Hochwasserrisikokarte 2019 

 die Waldgesellschaften,  

 die ausgewiesenen Naturschutzgebiete  

 und der Auszug der Karte zur Grünlandkartierung. 
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2.3.1. Geologische Bodensituation und weitere Vorgehensweise 

Der geologische Aufbau wird einerseits durch die „Randfazies“ der geologischen Einheiten zum 

nördlichen Ösling und andererseits durch die im Tal der Attert aufgeschlossenen 

Gesteinsschichten bestimmt. In einer Entfernung von ca. 750 m nach Norden verläuft eine der 

Hauptverwerfungen der Aufschiebung zum Ösling. Durch diese Bedingungen kann die folgende 

Schichtenfolge und insbesondere die aus der Geologischen Karte ermittelte Mächtigkeit der 

einzelnen Einheiten nur grob abgeschätzt werden. Ein Unterschied von 10 – 20 m im 

Gesamtprofil ist nicht ausgeschlossen. 

 

Nach Angaben auf der aktuellen Geologischen Karte N° 7,Redange (1 : 25.000), des Service 

Géologique (2003) befindet sich der Standort auf den Gilsdorfschichten (mos), die von den 

Schichten des Grobklastischen Muschelkalkes (mg) und des Muschelsandsteins (mu) 

unterlagert werden. Die jeweilige Mächtigkeit der einzelnen Schichtglieder ist wegen den 

lokalen geologischen Abweichungen vom normalen Aufbau nicht abschätzbar. Die 

Gesamtmächtigkeit dieser drei geologischen Horizonte ist mit ca. 30 m anzunehmen. Diese 

dem Muschelkalk zugeordneten Schichten bestehen aus roten, grünen Sandsteinen mit 

trennenden Schluff- und Tonsteinhorizonten sowie Konglomeratbänken. Dieser 

Schichtenaufbau lässt zunächst auf einen Schichtgrundwasserleiter schließen, der bei einem 

gestörten Festgesteinsaufbau grundwasserführend sein kann.  

Im Liegenden folgen rote Sandsteine des Voltziensandsteins (so) der nach der Stellungnahme 

des Wasserwirtschaftsamtes nicht erbohrt werden darf. Diese Horizonte sind der öffentlichen 

Rohwasserversorgung vorbehalten und können nicht für die private Förderung genutzt werden.  

 

Der geologische Aufbau ist als Normalprofil als Anlage 4 beigefügt. Hierbei ist die Begrenzung 

der Bohrtiefe von 20 m durch das Wasserwirtschaftsamt zu berücksichtigen, so dass nur bis ca. 

den Schichten des Muschelsandsteins (mu) gebohrt werden darf. 

 

Die potentiell wasserführenden geologischen Schichten sind die Sandsteine des Muschelkalkes 

und des Muschelsandsteins (mg, mu), die im Talniveau und durch die Zuflüsse von den 

Hanglagen potentiell wasserführend sind. Es wird empfohlen, die Bohrung bis in eine Tiefe von 

ca. 20 m nieder zu bringen und einen Zwischenpumpversuch durchzuführen. Bei einer 

Pumpmenge von weniger als 1 m³/h ist anhand der geologischen Ansprache die 

stratigraphische Situation zu klären. Die Bohrung kann maximal bis zum Übergang von den 

roten und grauen dolomitischen Sandsteinen des Muschelsandsteins zu den roten bis grünen 

Silt- und Tonsteinen des Voltziensandsteins geführt werden. Hierzu ist eine kontinuierliche 

geologische Ansprache des Bohrkleins ab Beginn der Bohrung erforderlich.  

 

Nach Auswertung der Pumpversuche im unverrohrten Bohrloch und während den Bohrarbeiten 

ist zu entscheiden, welche wasserführenden Horizonte im Muschelkalk für die 

Rohwasserförderung erschlossen werden. Es wird empfohlen, als Mindestmenge für die 

wirtschaftliche Grundwassererschließung eine Menge von 1 m³/h zugrunde zu legen.  

 

Die lokalen Grundwässer im Bereich des Muschelsandsteins sind aufgrund der erhöhten 

Calciumgehalte als hart anzusehen.  
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Neben der Einhaltung des Gesetzes und des règlements grand-ducals beim Bohren und zum 

Brunnenausbau, wird empfohlen, die Erkundungsbohrung bis in eine Tiefe von ca. 20 m und 

anschließend, bei einer unzureichenden Wasserförderung, bis zum Übergang zu den Silten und 

Tonen des Voltziensandsteins nieder zubringen.  

Während den Bohrarbeiten ist der Wasserstand im Bohrloch einzumessen.  

Der Brunnenausbau hat mit einer Vollverrohrung im Bereich der wenig Wasser führenden Zone 

zu erfolgen. An der Erdoberfläche ist der Brunnen mindestens 5 m mit Quellton um die 

Vollverrohrung und mit einem Betonschutz vor dem Zutritt von Oberflächenwasser abzudichten. 

 

Es wird empfohlen, nach Ausbau des Brunnens einen abgestuften Leistungspumpversuch nach 

W111 (DVGW) durchzuführen, um die Leistungsfähigkeit des Brunnens, den Ruhe- und 

Pumpwasserspiegel einzumessen, den Durchlässigkeitsbeiwert und die chemische 

Zusammensetzung des Brunnenwassers zu ermitteln und den Zustromradius des Brunnens 

rechnerisch zu bestimmen, um mögliche lokale Einflüsse auf die Wasserqualität frühzeitig zu 

benennen. 

 

2.3.2. Wasser 

In der Genehmigung der Administration de la gestion de l’eau ist festgelegt, dass keine 

Verbindung zwischen unterschiedlichen Grundwasserleitern vorkommen darf.  

Nach dem Ausbau des Brunnens wird ein Pumpversuch durchgeführt. Die Ergebnisse zur 

Auswertung des Pumpversuches werden mit der Anfrage zur Wassernutzung an die 

Administration de la gestion de l’eau geschickt. Die Administration de la gestion de l’eau legt 

daraufhin die Fördermenge so fest, dass es keinen Einfluss auf die umliegenden 

Wasservorkommnisse gibt. 

 

In der Anlage 9 befinden sich die Hochwassergefahrenkarten. Hier kann entnommen werden, 

dass sich der geplante Bohrstandort in keinem Überschwemmungsgebiet befindet. 

 

2.3.3. Luft und Klima 

Die geplante Bohrung hat keinen Einfluss auf Luft und Klima. 

 

2.4 Kulturerbe 

Die geplante Bohrung ist außerhalb des Bereichs mit kulturellen Schutzgütern. Die Daten 

können bei ‚Site et Monument‘ abgerufen werden. 

 

3. Einschätzung der Einflüsse auf die Schutzgüter 
3.1 Menschen 

Die geplante Bohrung hat keine Einflüsse auf die im Umkreis lebende Bevölkerung. Der Betrieb 

des Brunnens führt weder zu einer Lärmbelastung, noch zu sonstigen Emissionen. Die ersten 

Wohnhäuser befinden sich in einer Distanz von ca. 70 m zum geplanten Standort. 
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3.2. Biodiversität 

In der direkten Umgebung des geplanten Brunnenstandorts befindet sich zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Genehmigungsantrages eine Fläche der Naturschutzgebiete nach ‚Habitate 

Natura 2000‘. 

 

In einer Entfernung von 10 m in südöstliche Richtung liegt das Schutzgebiet LU0001013 

(„Vallée de l’Attert de la frontière à Useldange“) gemäß „règlement grand-ducal du 6 november 

2009 portant désignation des zones spéciales de conservation“. 

 

Das Vogelschutzgebiet LU0002014 („Vallée de l’Attert de la Pall, de la Schwébech, de 

l’Aeschbesch et de la Wëllbach“) liegt 10 m in südöstliche Richtung. Das Vogelschutzgebiet ist 

im « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 modifiant le rgd du 30 novembre 2012 portant 

désignation des zones spéciales de conservation» aufgenommen. 

 

Die Bohrung auf dem geplanten Standort hat keinen Einfluss auf Tiere und Pflanzen. 

Die Lage der Naturschutzgebiete und der Vogelschutzgebiete können der Anlage 7 entnommen 

werden. 

 

Der Lebensraum der geschützten Arten wird durch die Bohrung nicht beeinflusst. Durch den 

Ausbau der Bohrung zum Brunnen wird kein Lebensraum der geschützten Arten zerstört. Beim 

Bau des Brunnens wird lediglich ein Schachtrohr von ca. einem Meter Länge in den Boden 

gesetzt, der als Brunnenkammer dient. In der Brunnenkammer werden der Wasserzähler und 

ein Wasserhahn zur Probenahme installiert. Der Brunnen wird mit einem Deckel verschlossen. 

 

3.3. Land, Boden, Luft, Wasser, Klima 

Nach der „Landnutzung 2015 und der Bodenkarte befindet sich der Standort auf 

landwirtschaftlichen Flächen. 

Der geplante Standort liegt in keinem Überschwemmungsgebiet und in keinem Feuchtbiotop. 

Die Karten können der Anlage 9 entnommen werden. 

 

Die geplante Bohrung hat keinen Einfluss auf Land, Boden, Luft und Klima. Nach Abteufen der 

Bohrung wird ein Kanalschacht als Brunnenkammer in den Boden gesetzt. Der Brunnenschacht 

hat keinen Einfluss auf die Umgebung, da er unterirdisch ist und nicht herausragt. Durch die 

Nutzung des Brunnens entstehen keine Emissionen, so dass kein Einfluss auf die Luft bzw. das 

Klima vorliegt. 

 

Bei den Arbeiten zur Erstellung der Bohrung fallen keine gefährlichen Abfälle an. Die Abfälle 

beschränken sich auf Verpackungsmaterial und das Bohrgut.  

 

3.4. Kulturerbe 

Die geplante Bohrung hat keinen Einfluss auf das Kulturerbe. 
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Anlage 1 
 

Auszug aus der  
topographischen Karte 

geplanter Verlauf der Wasserleitung 
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Anlage 2 
Auszug aus dem Katasterplan mit 

eingetragenem Standort für die 
Bohrung 
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Anlage 3 
Auszug aus der 

geologischen Karte 
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Anlage 4 
Geologisches Normalprofil mit 

Ausbauvorschlag 







FUGRO ECO CONSULT s.à r.l.  
Environnement - Géotechnique – Energie - Eaux 

RF180805_003 

Anlage 5 
Orthophoto 
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Anlage 6 
Regelwerke, Vorschlag zum 

Brunnenausbau, 
Brunnenkammerausbau 
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Anlage 7 
Naturschutzgebiet Natura 2000 

und Vogelschutzgebiet
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Anlage 8 
 
 

Auszug aus dem  
« règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant 
désignation des zones spéciales de conservation »  

und 
 « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 modifiant le 

rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones 
spéciales de conservation» 

 
 
 
 
 

 
 
 



FUGRO ECO CONSULT s.à r.l.  
Environnement - Géotechnique – Energie - Eaux 

 

  RF180805_003 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 9 
 
 

Karten zur: 
Landnutzung 2015, Biotopenkataster, 

Bodenkarte, 
Überschwemmungsgebiete, 

Waldgebiete,  
ausgewiesene Naturschutzgebiete, 

Grünlandkartierung 
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Ausgewiesene Naturschutzgebiete
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